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Hansestadt Rostock
Bürgerschaft

N i e d e r s c h r i f t

Sitzung des Ortsbeirates Reutershagen

Sitzungstermin: Dienstag, 10.04.2012

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 19:45 Uhr

Raum, Ort: Beratungsraum Ortsamt West Reutershagen, Goerdelerstraße 53, 
18069 Rostock

Sitzungsteilnehmer:
Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  
   Peter Jänicke DIE LINKE.  
reguläre Mitglieder  
   Wolfgang Reuter CDU  
   Susanne Cordes-Arth DIE LINKE.  
   Marianne Löpp DIE LINKE.  
   Marlies Bergmann SPD  
   Henning Holländer SPD  
   Bernadett Müller BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  

   Jörg Theska Rostocker Bund/ Graue/ 
Aufbruch 09  

   Inge Seidel FDP  
   Stefan Engelmann Träger der freien Jugendhilfe  
Verwaltung  
   Thomas Wiesner Ortsamt West  
   Gudrun Schmidt OA West  
Gäste  

   Dr. Heike Schlößer Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamt  

Entschuldigte Mitglieder  

reguläre Mitglieder  
   Olaf Siewert CDU unentschuldigt 

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit

2 Änderungen der Tagesordnung
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3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 13.03.2012

4 Informationen über Schwerpunkte des Tierschutzes durch das Veterinäramt

5 Wichtige Informationen an den Oberbürgermeister/die Präsidentin der Bürgerschaft

6 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

7 Informationen des Ortsbeirates und des Ortsamtes

8 Informationsvorlagen

9 Verschiedenes

Protokoll:

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
und der Beschlussfähigkeit

Herr Jänicke eröffnet die Sitzung des OBR.
Der OBR ist beschlussfähig.

Herr Jänicke begrüßte die durch die Bürgerschaft am 04.04.2012 für den OBR Reutershagen 
bestätigten neuen Mitglieder Frau Marlen Niederle (B 90/Grüne) und Herrn Uwe Hindenburg 
(UBFR).
Herr Jänicke verpflichtet  Frau Niederle und Herrn Hindenburg per Handschlag gemäß der 
Satzung für die OBR auf die gewissenhaft Erfüllung ihrer Pflichten.

TOP 2 Änderungen der Tagesordnung

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 13.03.2012
Die Niederschrift der Sitzung vom 13.03.2012 wird genehmigt-

TOP 4 Informationen über Schwerpunkte des Tierschutzes durch das Veterinäramt
Frau Dr. Schlößer:

- zu den Aufgaben des Veterinäramtes gehören die Lebensmittelüberwachung, die 
     Tierseuchenbekämpfung und der Tierschutz, die Trichinenuntersuchung und die 
     Überwachung der Hygienevorschriften für die Tierkörperbeseitigung
-    der Tierschutz wurde 2002 im Grundgesetz verankert 
- der behördliche Tierschutz umfasst die Kontrolle von Reitbetrieben, Tierheimen,

Zoohandlungen, des Zoos und des Zirkus
- eine weitere Aufgabe stellt die Beschwerdekontrolle von Bürgern da
- Zusammenarbeit mit der Tierrettung und dem Tierheim
- Tieraufnahme aus Funden und Beschlagnahmen
- ein weiterer Schwerpunkt sind die streunenden Katzen in der Stadt (ca 3000 – 3500)
- für diese wurden 172 Futterstellen errichtet, die vor allem von ehrenamtlichen 

Helfern betreut werden; in Reutershagen befinden sich 12 Futterstellen
- 2011 wurden erstmalig 4800,- € von Stadtverwaltung Rostock für die Kastration von 
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Katzen zur Verfügung gestellt; im laufenden Jahr soll dieser Betrag auf 6000,- € 
erhöht werden

- die Kastration der freilaufenden Katzen trägt dazu bei, einen gesunden, auf Jahre 
hinaus kontrollierbaren Katzenbestand zu erhalten und zu sichern

- das Füttern von Wasservögeln ist unter normalen Witterungsbedingungen nicht 
notwendig,

- ein strenger Winter mit Reduzierung des natürlichen Futterangebotes ist ein 
Naturereignis und sollte auch so gesehen werden; wenn gefüttert wird, sollte man 
artgerechtes Futter verwenden 

Herr  Lüttgerding, RFZ:
- welche Maßnahmen werden von der Stadtverwaltung unternommen, um den 

Rattenbefall am Schwanenteich zu bekämpfen?

Frau Dr. Schlösser:
- für die Bekämpfung von Rattenbefall im Wohngebiet ist das Gesundheitsamt 

zuständig – das Problem wird dorthin weitergeleitet

Herr Reuter:
- weist darauf hin, dass freilaufende Katzen auch zur Vernichtung von Schädlingen 

wie Ratten in Mäusen beitragen

Herr Jänicke:
- gibt es in der Hansestadt Probleme mit Wildtauben?

Frau Dr. Schlösser:
-     zur Zeit gibt es keine Probleme mit Tauben                                                                                         

TOP 5 Wichtige Informationen an den Oberbürgermeister/die Präsidentin der 
Bürgerschaft

Herr Jänicke:
- erläutert nochmals die Hintergründe, die zur Aufnahme des Punktes in die 

Tagesordnung geführt haben
- sieht dies als positiven Auftakt, die Zusammenarbeit zwischen OBR und 

Oberbürgermeister sowie Präsidentin zu intensivieren
- die Aufnahme des TOP ist eine interne Verwaltungsrichtlinie, ein Antwortschreiben des 

OB steht noch aus

TOP 6 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
Frau Bergmann:

- spricht das Problem des fließenden Verkehrs im Reutershäger Weg erneut an
     
Herr Jänicke:

- die Verkehrsprobleme werden in Vorbereitungder Verkehrskonferenz geprüft.
-  im Juni findet dazu die Verkehrskonferenz mit  Senator Matthäus statt

Herr Wiesner:
- zur Entwicklung des Reutershäger Weges kann gesagt werden, dass durch das Amt für 

Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaft, untersucht wird, ob ein ergänzender 
kleinteiliger Wohnungsbau in diesem Bereich möglich ist

- sollte ein Bebauungsplan vorgelegt werden, schließt dieser auch den Reutershäger Weg 
ein und wird dem OBR im Zuge der vorgeschriebenen Planungsabläufe zur 
Stellungnahme vorgelegt
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Herr Lüttgerding:
- im RFZ laufen die Vorbereitungen für das 49. Fischerfest
- die Stadtteilzeitung „An’n Swanendiek“ wird wieder aufgelegt – ab Juni 2012 

vierteljährlich
- die Fertigstellung des Treppenliftes erfolgt im 2. Quartal
- für die Sanierung der Trinkwasserleitung stellt der Jugendhilfeausschuss 65 % der Mittel 

zur Verfügung
- die Volkssolidarität zieht sich aus der Hortbetreuung in der Kita in der Goerdelerstraße 

zurück, dadurch erhöht sich die Zahl der Hortkinder im RFZ
- Frau Panowa vertritt das RFZ im OBR

TOP 7 Informationen des Ortsbeirates und des Ortsamtes
Herr Jänicke:

- 19.03.2012 Beratung mit den Fachämtern zur Gestaltung des Wiener Platzes im OA
- Integriertes Gesamtverkehrskonzept liegt zur Einsicht im OA
-  26.06.2012 neuer Termin der Verkehrskonferenz mit dem Senator Herrn Matthäus
- 22.03.2012 Gespräch zwischen Herrn Jänicke, Herrn Wiesner und dem Leiter der 

Kunsthalle – im Herbst eventuell Sitzung des OBR in der Kunsthalle
- der Parkplatz für die Kunsthalle wird voraussichtlich teurer, daher auch noch keine 

Bautätigkeit
- 27.03.2012 Schreiben an den Leiter der RSAG zum Thema Abfallbehälter an den 

Fahrgastunterständen
- zum Thema Sauberkeit in der Stadt wurde eine Internetseite eingerichtet, über die sich 

die Bürger direkt mit ihrem Problem an das entsprechende Amt wenden können
www.klarschiff.de                                                  

- 03.04.2012 fand die Rundfahrt  des OBR durch Reutershagen zur Feststellung der 
Winterschäden statt

- die Junisitzung des OBR wird den 90. Jahrestag der erstmaligen Erwähnung des 
Namens „Reutershagen“ würdigen; die Sitzung wird dreisprachig durchgeführt

- nächste Sitzung am 08. Mai 2012

Herr Wiesner:
- verkündet die Betriebszeiten für die Brunnen in Reutershagen
- 21.06.2012, 16.30 Uhr, Terminvorschlag zur Besichtung „Darwineum“ – alle Mitglieder 

würden daran teilnehmen
 

TOP 8 Informationsvorlagen

TOP 9 Verschiedenes

Peter Jänicke Schmidt, Gudrun

http://www.klarschiff.de
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